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54
Nach großen Katastrophen wie Erdbeben, Wirbelstürmen 
und Überschwemmungen müssen schnell große Mengen 
an Hilfsgütern in die Einsatzgebiete geschickt werden. 
Dafür haben die Johanniter in Frankfurt am Main ein 
modernes Logistikzentrum gegründet.
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In bestimmten Einsatzbereichen eignet sich das Mitführen 
eines persönlichen Erste-Hilfe-Kits, um im Notfall medizi-
nisch versorgt werden zu können. Doch welche Ausrüstung 
sollte in dem sogenannten IFAK verstaut werden?

Die Erdbeben im Februar 2023 verwüsteten Regionen in 
der Türkei und in Syrien. Während die internationale Hilfe 
in der Türkei schnell anlief, waren einige Regionen in Syrien 
lange Zeit auf sich gestellt. Wie geht die Hilfe dort voran?

18

Inhalt

Aktuelles
H. Scholl · K.-E. Houy

Humanitäre Hilfseinsätze:
Erdbebenkatastrophe in der Türkei  
und in Syrien	 10
D. Stănescu 

Aktion Deutschland Hilft:
Im Einsatz im türkisch-syrischen Erdbebengebiet	 14
C. von Spiczak-Brzezinski

Internationale Hilfe:
Erdbebeneinsatz in Syrien	 18
S. Zausch · C. Gißibl

„Zeit für Gespräche nehmen“:
Der Einsatz von humedica im  
türkischen Erdbebengebiet	 21
C. von Spiczak-Brzezinski

Hilfe nach schweren Erdbeben:
I.S.A.R. Germany im Einsatz in der Türkei	 25

Medizin
C. Lippay

So viel wie nötig, so wenig wie möglich: 
Tipps für das persönliche  
Erste-Hilfe-Kit (IFAK)	 30

X. Schruhl · M. Döhla

„Schuster, bleib bei deinen Leisten!“:
Zur Ausstattung von Sanitätshelfern  
in der Wasserrettung	 33

Arbeitsschutz
C. von Spiczak-Brzezinski

Gesundheitsvorsorge im Auslandseinsatz:
Welche Maßnahmen müssen  
berücksichtigt werden?	 36



AKTUELLES

April 2023 | 30. Jahrgang | IM EINSATZ | 73 I 5 I

KO ST E N LO S E S

E-LEARNING
für alle Abonnenten

Alle Abonnenten der IM EINSATZ haben mit der  
Zertifizierten Fortbildung die Möglichkeit, Fort­
bildungseinheiten online zu absolvieren. 

So geht’s: 
Die beiden Fortbildungsartikel lesen (diesmal auf 
S. 30 und 36), auf www.skverlag.de/zf einloggen und 
die Multiple-Choice-Fragen zu den Artikeln beantwor­
ten. Das Zertifikat über die erfolgreiche Teilnahme 
können Sie sich im Anschluss herunterladen und der 
anerkennenden Stelle vorlegen. Am Jahresende stellen 
wir Ihnen dann noch ein vollständiges Jahreszertifi­
kat zur Verfügung. Die ZF wird von der LANO z. B. mit 
40 Fortbildungsminuten pro Ausgabe anerkannt.

Vorteile für Leserinnen und Leser:
•	 Fachartikel lesen – Fortbildungsstunden sammeln
•	 kontinuierliche Kontrolle des eigenen Wissens
•	 Motivation durch „Dranbleiben“ bis zum 

Jahreszertifikat
•	 Spaß an Fortbildung durch praktisches E-Learning

Vorteile für Organisationen:
•	 Service und Motivation für die Mitarbeitenden
•	 Erhöhung der Fortbildungsbereitschaft auch von 

ehrenamtlichen Mitarbeitenden
•	 kostengünstige Fortbildungsmaßnahme

Die Teilnahme am E-Learning ist jeweils zwei Monate 
ab Erscheinungsdatum möglich (diesmal 15. April bis 
15. Juni 2023). 

Anerkannt und zertifiziert von: 

J E TZT STA RT E N!
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